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Eine Bühne für nachhaltige Stadtentwicklung.
Wettbewerbsstart am 18. Februar 2019.

DER WETTBEWERB AUF EINEN BLICK

 
Gesucht: 
Teilnahmeberechtigt sind alle deutschen Städte und 

Gemeinden. Bewerben Sie sich, wenn Ihre Kommune 

im Rahmen ihrer wirtschaftlichen Möglichkeiten eine 

nachhaltige Stadtentwicklung betreibt und in den 

wichtigen Themenfeldern der Verwaltung erfolgreiche 

Nachhaltigkeitsprojekte realisiert hat. 

Preis: 
Im Juli entscheidet die Expertenjury unter dem Vorsitz von 

Prof Dr. Günther Bachmann, Generalsekretär des Rates für 

Nachhaltige Entwicklung, über die Sieger des Deutschen 

Nachhaltigkeitspreises für Städte und Gemeinden. Sie 

bestätigt außerdem die Top 3 jeder Kategorie. Die Preiskugel 

wird vor Ort in den Siegerkommunen überreicht. Jede Stadt/

Gemeinde erhält außerdem von der Allianz Umweltstiftung 

ein Preisgeld von 30.000 € für Projekte zur nachhaltigen 

Stadtentwicklung.

Wettbewerb: 
Der Wettbewerb läuft vom 18. Februar bis 18. April 2019 

und erhebt über einen Online-Fragebogen das Nachhaltig-

keitsprofil aller Bewerber. In einem umfassenden quanti- 

tativen und qualitativen Auswertungsverfahren werden die 

Nominierten jeder Kategorie ermittelt und zu einem Interview 

mit den Assessmentpartnern in der Kommune vor Ort 

eingeladen.

In diesem Jahr suchen wir zusätzlich gute Praxisbeispiele 
nachhaltiger Stadtentwicklung für den „Wegweiser Kom- 
mune“  und das „SDG-Portal“ der Bertelsmann Stiftung. 

Kategorien: 
Der Deutsche Nachhaltigkeitspreis für Städte und Gemein-

den wird in drei Größenkategorien vergeben: Deutschlands 

nachhaltigste Großstadt (> 100.000 Einwohner), Deutschlands 

nachhaltigste Stadt mittlerer Größe (25.000 bis 100.000 

Einwohner) sowie Deutschlands nachhaltigste Kleinstadt/

Gemeinde (< 25.000 Einwohner). Kommunen, in denen 

nachhaltige Digitalisierung eine zentrale Rolle spielt, haben 

die zusätzliche Chance, den neuen Sonderpreis Digitali-

sierung zu gewinnen.

DAS HAT SICH BEWÄHRT.

Eine nachhaltige Stadtentwicklung ist geprägt von 

der Einbindung vieler Akteure: Politik, Verwaltung, 

Bürgerinitiativen, NGOs, ansässige Unternehmen.  

Mit dem Ziel einer starken Wirkung in die Städte und 

Gemeinden hinein wird der DNP seit 2018 im Vor- 

feld zur Hauptveranstaltung in den drei erfolgreichen 

Kommunen vergeben. In diesem Jahr ist hierfür der 

Zeitraum vom 2. September bis 18. Oktober 2019 

vorgesehen. Die konkrete Ausgestaltung – von einer 

Verleihung im Rahmen einer Ratssitzung oder einer 

eigenen Feierlichkeit – wird den Preis- 

trägern überlassen; der DNP steht unterstützend zur 

Seite. Die Kommunen haben dadurch die Möglich- 

keit, alle beteiligten Akteure sowie Interessierte 

einzuladen, das Thema Nachhaltigkeit noch stärker  

zu verankern und den gemeinsamen Erfolg 

gebührend zu feiern. 

Bei der Verleihung des Deutschen Nachhaltigkeits-

preises am 22. November 2019 im MARITIM Hotel 

Düsseldorf werden die Nachhaltigkeitsleistungen 

sowie die Veranstaltungen in den Kommunen 

filmisch vorgestellt. Auf der großen Bühne 

sprechen die Sieger über ihre Auszeichnung und ihr 

Nachhaltigkeitsengagement.

Die erfolgreichste Groß-, Mittel- und Klein- 

stadt bzw. Gemeinde erhält von der Allianz 

Umweltstiftung jeweils 30.000 € für Projekte zur 

nachhaltigen Stadtentwicklung.
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DAS SAGEN DIE SIEGER DES DEUTSCHEN NACHHALTIGKEITSPREISES 
FÜR STÄDTE UND GEMEINDEN 2019.

„Die vielfältigen Aktivitäten, die in unserer Stadt 

im Sinne des Münster-Konsens zwischen Politik, 

Verwaltung und Bürgerschaft gemeinschaftlich 

und beteiligungsorientiert umgesetzt wurden, 

sind die Grundlage für diesen Preis. Wir sind auf 

diese Auszeichnung stolz, verstehen sie aber als 

Verpflichtung, die Entwicklung hin zu einer nachhaltig 

denken- und handelnden Gesellschaft unter dem 

Motto ‚Lebenswert in die Zukunft – Wir gestalten 

Münster enkeltauglich‘ weiter voranzutreiben.“

Markus Lewe, Oberbürgermeister

„Die Auszeichnung für unsere Stadt zeigt, dass auch 

unter den schweren Herausforderungen, denen sich 

eine Kommune im Strukturwandel gegenübersieht, 

der Weg nachhaltiger Stadtentwicklung 

eingeschlagen werden kann. Darüber hinaus ist 

der Preis gleichzeitig eine Bestätigung für alle in 

Eschweiler, die die Prozesse und Entwicklungen hin zu 

einer nachhaltigen Stadt mitgetragen und unterstützt 

haben. Ganz Eschweiler kann stolz sein!“

Rudi Bertram, Bürgermeister

„Saerbeck ist nicht nur gut fürs Klima, sondern wir 

weiten unser Engagement in Sachen Klima- und 

Ressourcenschutz kontinuierlich auf andere Themen 

wie umweltfreundliche Mobilität oder Bildung für 

nachhaltige Entwicklung aus. Immer mit dabei: Die 

Bürgerinnen und Bürger. Dieser Preis ist für uns eine 

erneute Bestätigung unserer Arbeit und freut uns im 

Jubiläumsjahr der Klimakommune ganz besonders.“

Wilfried Roos, Bürgermeister

Deutschlands nachhaltigste Mittelstadt 2019: 
STADT ESCHWEILER

Deutschlands nachhaltigste Gemeinde 2019:
GEMEINDE SAERBECK

Deutschlands nachhaltigste Großstadt 2019: 
STADT MÜNSTER
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